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Vorwort 
 

 

GEMFIN-Web – Gemeindefinanzen Steiermark Online 
 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

 

„GEMFIN-Web – Gemeindefinanzen Steiermark Online“ ermöglicht es, Haushaltsdaten der eigenen 

Gemeinde im Zeitablauf oder im Vergleich mit der entsprechenden Größenklasse der Gemeinde (z.B. 

Gemeinden mit bis 500 Einwohner, 501 bis 1000 Einwohner usw.), dem Bezirk sowie allen Gemeinden 

der Steiermark (inkl. Graz) abzufragen.  

 

Die empirische Grundlage bilden die von den Gemeinden jedes Jahr per Datenupload an die Fachabtei-

lung 7A übermittelten Rechnungsabschluss- und Voranschlagsdaten. Diese werden von der Fachabtei-

lung 7A verarbeitet und nun den einzelnen Gemeinden in entsprechender Aufbereitung zur Verfügung 

gestellt. 

 

Für den Abruf dieser Daten stellen wir über Ihr Gemeindeportal (z.B. Jet-Portal, LFRZ, Kommunalnet 

oder STERZ) die Anwendung „GEMBON – Gemeindefinanzen Steiermark Online“ zur Verfügung. Die 

Vergabe der Rechte für diese Anwendung erfolgt – wie auch bei den anderen Anwendungen (z.B. 

„GEMFIN – Finanzdaten der Gemeinde, Upload“) – durch den Rechteverwalter in der jeweiligen Ge-

meinde.  

 

Bei Fragen im Zusammenhang mit dem Zugang zur Anwendung wenden Sie sich bitte an Ihren Portal-

betreiber.  

 

Falls Sie das STERZ-Portal verwenden, erreichen Sie Ihren Ansprechpartner unter 0316/877-60.     

 

Für Fragen zur Anwendung (Inhalt und Aufbau der Analysen), wenden Sie sich bitte an Frau Elisabeth 

ENZI, FA7A, Tel.: 0316/877-2727. 

 

In der auf den nächsten Seiten folgenden Bedienungsanleitung werden einzelne Schritte wie der Ein-

stieg in „GEMBON – Gemeindefinanzen Steiermark Online“, die Auswahl von Auswertungen oder das 

Navigieren innerhalb der Anwendung erklärt und bildlich dargestellt.  

 

Im Anschluss daran werden die derzeit zur Verfügung gestellten Auswertungen anhand einer Muster-

gemeinde vorgestellt.  

 

Anregungen, Ideen oder Verbesserungsvorschläge bitten wir Sie schriftlich an 

elisabeth.enzi@stmk.gv.at 

bekannt zu geben. 

 

 

  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Friedrich ZACH    –    Wilfried MARCHL

mailto:elisabeth.enzi@stmk.gv.at
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Bedienungsanleitung 

 
 
 

1. Schritt: Der Einstieg 
 

Nach Auswahl der Anwendung „GEMBON – Gemeindefinanzen Steiermark Online“ erscheint 

die Startseite von GEMFIN-Web. Klicken Sie bitte auf „Rollen-, Gemeinde- & Jahresauswahl“ oder 

„GEMFIN-Web starten“. 
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2. Schritt: Rollen-, Gemeinde- und Jahresauswahl 

 

Die „Rollenauswahl“ (GEMFIN-Gemeinden) und die „Gemeindeauswahl“ (ihre eigene Ge-

meinde) sind standardmäßig ausgefüllt. Ebenso „Analysezeitraum“ und „Aktuelles Jahr".  

 

Der „Analysezeitraum“ gibt an, welche Jahre angezeigt werden, wenn Kennzahlen im Zeitab-

lauf ausgegeben werden. „Aktuelles Jahr“ ist jenes Jahr, auf das sich Kennzahlen beziehen, 

die nur für ein Jahr innerhalb des Analysezeitraumes angezeigt werden.  

 

Analysezeitraum und Aktuelles Jahr können den Wünschen des Anwenders entsprechend 

geändert werden.  

 

Danach klicken Sie bitte auf „Analysen laden“.  
 
 

 

 
 
 

MusMustergemeindetergemeinde 
[Geben Sie ein Zitat aus 
dem Dokument oder die 
Zusammenfassung eines 
interessanten Punktes ein. 
Sie können das Textfeld an 
einer beliebigen Stelle im 
Dokument positionieren. 
Verwenden Sie die Regis-
terkarte 'Textfeldtools', 
wenn Sie das Format des 
Textfelds 'Textzitat' ändern 
möchten.] 

 

   Mustergemeinde 
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Mustergemeinde 

 

 
 

3. Schritt: Analysen anzeigen 
 

Sie sehen nun links im grün unterlegten Bereich die Ihnen derzeit angebotenen Analysen 

„Gem_Überblick“ und „Gem_Vergleich“.  

 

 

 
 

 

   
  Mustergemeinde 
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4. Schritt: Kennzahlengruppen anzeigen 
 

Durch Anklicken von „Gem_Überblick“ werden Ihnen im grünen Bereich die innerhalb dieser 

Analyse zur Verfügung gestellten Kennzahlengruppen angezeigt. Im weißen Feld rechts 

daneben sehen Sie einige Informationen zu Ihrer Gemeinde bzw. zu den Datengrundlagen.  
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5. Schritt: Auswertungen anzeigen 
 

Durch einen Klick auf eine der Analysen (z.B. „Gesamthaushalt“) sehen Sie darunter im grün 

unterlegten Bereich oder rechts daneben im weißen Bereich die in dieser Kennzahlengruppe zur 

Verfügung stehenden Auswertungen.  
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6. Schritt: Kennzahlen anzeigen lassen 
 

Durch Anklicken der Auswertungen werden Ihnen die entsprechenden Kennzahlen angezeigt. 

 
 

 
 

Mustergemeinde 
2004-2008; in Euro gerundet 
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7. Navigation und Druck 
 

Mit Hilfe der Buttons „weiter“ und „zurück“ kann man sich nun beliebig durch sämtliche 

Auswertungen vor und zurück bewegen. Durch einen Klick auf „drucken“ wird Ihnen der Sei-

teninhalt für den Ausdruck aufbereitet in einem weiteren Fenster angeboten. Klicken Sie im 

Browser auf „Datei“  „Drucken…“ und wählen Sie danach den gewünschten Drucker, um 

die jeweilige Auswertung auszudrucken. 
 
 

Mustergemeinde 

2004-2008; in Euro gerundet 
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1. Überblick Gesamthaushalt 
 

1.1 Gemeindekennzahlen zum Rechnungsabschluss  

 

Es werden Gesamtkennzahlen zum ordentlichen und außerordentlichen Haushalt sowie zu 

Schulden- und Finanzvermögensständen im Zeitablauf dargestellt. 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro gerundet 

 

 

 2004 2005 2006 2007 2008 

Gesamt-Einnahmen oH (Soll) 2.476.622 2.589.927 3.100.437 3.429.756 3.047.803 

Gesamt-Ausgaben oH (Soll) 2.334.887 2.508.843 3.082.273 3.057.116 2.891.870 

Gesamt-Saldo oH (Soll) 141.735 81.085 18.164 372.639 155.933 

Gesamt-Einnahmen aoH (Soll) 1.595.410 1.366.402 2.699.502 1.608.780 838.320 

Gesamt-Ausgaben aoH (Soll) 1.575.410 1.366.402 2.428.869 1.608.780 838.320 

Gesamt-Saldo aoH - Überschüsse (Soll) 20.000 0 270.632 0 0 

Gesamt-Saldo aoH - Abgänge (Soll) 0 0 0 0 0 

Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt 

(Ansatz 980) 

480.167 528.514 802.603 347.554 279.605 

Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt 

(sonstige Ansätze) 

39.166 0 0 0 0 

Zuführungen an den ordentlichen Haushalt (Soll) 216.380 95.843 670.570 483.088 151.556 

Abgaben (Abschn. 92) - Summe Soll (inkl. 

Bauabg., ohne Int.b., ohne Geb.) 

1.303.480 1.424.778 1.456.080 1.627.617 1.607.214 

Schuldendienst nicht durch zweckgebundene 

Einnahmen bedeckt (-1 Fehler) 

108.207 136.545 180.913 258.721 253.394 

Zinsen (Ist-Ausgaben) gem. Haushaltskonten 113.283 110.993 164.741 202.180 298.442 

Schuldentilgung (Ist-Ausgaben) gem. Haushalts-

konten 

237.927 292.101 289.340 356.858 243.283 

Schuldenaufnahmen (Ist-Einnahmen) gem. Haus-

haltskonten 

508.709 560.000 1.659.005 572.700 353.618 

Schulden Endstand 4.647.101 5.531.952 6.901.617 7.117.459 7.227.795 

Haftungen Endstand 0 756.832 756.832 678.802 678.802 

Kassenbestand Endstand 96.208 10.395 49.092 54.428 35.077 

Rücklagen Endstand 54.686 4.686 4.686 24.959 24.959 

Forderungen aus gegebenen Darlehen Endstand 0 0 0 0 0 

Wertpapiere und Beteiligungen Endstand 15.517 15.517 656.538 658.198 658.198 
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1.2 Gesamteinnahmen/-ausgaben gemäß Voranschlag und Rechnungsjahr 

 

Diese Auswertung zeigt die Voranschlags- und Rechnungsabschlussdaten für die ordentlichen 

und außerordentlichen Haushalte und deren Salden im Zeitablauf. Eventuelle Nachtragsvoran-

schläge sind in der Regel darin  berücksichtigt, da die Voranschlagsdaten mit der Lieferung der 

Rechungsabschlussdaten übernommen wurden. 

 

Ein Vergleich zwischen den Voranschlags- und Rechnungsabschlussdaten gibt einen guten 

Überblick über die Qualität der Veranschlagung. 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro gerundet 

 
 2004 2005 2006 2007 2008 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Einnahmen oH 1.328.400 1.628.000 1.388.800 1.527.600 1.801.200 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Ausgaben oH 1.328.400 1.628.000 1.388.800 1.567.000 1.801.200 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Saldo oH 0 0 0 -39.400 0 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Einnahmen aoH 270.000 705.700 714.100 1.059.100 986.100 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Ausgaben aoH 414.400 1.182.900 917.000 1.820.000 1.120.800 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Saldo aoH -144.400 -477.200 -202.900 -760.900 -134.700 

Gesamt-Einnahmen oH (Soll) 1.409.344 1.486.553 1.559.063 1.508.013 1.986.452 

Gesamt-Ausgaben oH (Soll) 1.556.975 1.589.874 1.559.063 1.508.013 1.986.452 

Gesamt-Saldo oH (Soll) -147.631 -103.321 0 0 0 

Gesamt-Einnahmen aoH (Soll) 367.680 824.497 554.249 706.813 1.453.259 

Gesamt-Ausgaben aoH (Soll) 600.265 1.192.963 979.441 1.049.534 1.434.287 

Gesamt-Saldo aoH (Soll) -232.585 -368.465 -425.192 -342.721 18.972 
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1.3 Gesamteinnahmen/-ausgaben gemäß Voranschlag für das Folgejahr 

 

Diese Auswertung zeigt die Voranschlagsdaten 2009 für den ordentlichen und außerordentli-

chen Haushalt  mit den entsprechenden Salden.  

 

Eventuelle Nachtragsvoranschläge sind bei dieser Auswertung in der Regel NICHT berücksich-

tigt, da hier jene Voranschlagsdaten 2009 angezeigt werden, die mit der Lieferung der Re-

chungsabschlussdaten 2008 übernommen wurden, die bis Ende April 2009 zu erfolgen hatte. 

 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro gerundet 

 
  

VA Folgejahr: Gesamt-Einnahmen oH 1.733.400 

VA Folgejahr: Gesamt-Einnahmen aoH 440.200 

VA Folgejahr: Gesamt-Saldo oH 0 

VA Folgejahr: Gesamt-Ausgaben oH 1.733.400 

VA Folgejahr: Gesamt-Ausgaben aoH 440.200 

VA Folgejahr: Gesamt-Saldo aoH 0 
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2. Überblick Querschnitt 
 

2.1 Rechnungsquerschnitt gem. VRV (Rechnungsabschluss, Anlage 5b) 

 

Der Haushaltsquerschnitt (in diesem Fall von den Rechnungsabschlussdaten) unterteilt die Ein-

nahmen und Ausgaben einer Gemeinde - unabhängig von der Verwendung im ordentlichen 

oder außerordentlichen Haushalt - gemäß den verwendeten Postenklassen, Postenunterklassen 

und Postengruppen.  Dabei wird eine Gliederung vorgenommen in  

- laufende Einnahmen und Ausgaben, 

- Einnahmen und Ausgaben der Vermögensgebarung ohne Finanztransaktionen und 

- Finanztransaktionen  

 
  Gesamt Auswahl Differenz 

  Summe 

o+ao 

Haushalt 

Abschnitt 

85-89 

Gesamt 

ohne 

Abschnitt 

85-89 

T1 EINNAHMEN DER LAUFENDEN GEBARUNG    

10 Eigene Steuern (Unterklassen 83-85 ohne Gruppen 852, 858 und 859) 859.657 11.945 847.712 

11 Ertragsanteile (Gruppen 858 und 859) 1.316.310 0 1.316.310 

12 Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen (Gruppe 

852) 

449.452 360.313 89.140 

13 Einnahmen aus Leistungen (Unterklasse 81) 37.746 0 37.746 

14 Einnahmen aus Besitz und wirtschaftlicher Tätigkeit (Gruppen 820, 822-825) 38.820 0 38.820 

15 Laufende Transferzahlungen v. Trägern des öffentl. Rechts (Gruppen 860-864, 

888) 

72.508 0 72.508 

16 Sonstige laufende Transfereinnahmen (Gruppen 865-868, 880) 28.371 0 28.371 

17 Gewinnentnahmen v. Unternehmungen u. marktbest. Betrieben d. Gemeinde 

(Grp. 869) 

0 0 0 

18 Einnahmen aus Veräußerungen und sonstige Einnahmen (Unterkl. 80, Grp. 827-

829) 

1.445 0 1.445 

19 Summe 1 (laufende Einnahmen) 2.804.309 372.258 2.432.052 

T2 AUSGABEN DER LAUFENDEN GEBARUNG    

20 Leistungen für Personal (Klasse 5) 492.536 60.908 431.628 

21 Pensionen und sonstige Ruhebezüge (Gruppe 760) 0 0 0 

22 Bezüge der gewählten Organe (Gruppe 721) 53.911 0 53.911 

23 Gebrauchs- und Verbrauchsgüter, Handelswaren (Klasse 4) 91.472 7.784 83.688 

24 Verwaltungs- u. Betriebsaufwand (Kl. 6 ohne 650,651,653,654, UKl 70-72 ohne 

721) 

633.544 103.377 530.167 

25 Zinsen für Finanzschulden (Gruppen 650, 651, 653 und 654) 216.654 136.920 79.733 

26 Laufende Transferzahlungen an Träger des öffentlichen Rechts (Gruppen 750-

754) 

557.473 0 557.473 

27 Sonstige laufende Transferzahlungen (Gruppen 755-757, 759, 764, 768 und 780) 81.576 0 81.576 

28 Gewinnentnahmen v. Unternehmungen u. marktbest. Betrieben Absch 85-89 

(Grp. 769) 

0 0 0 

29 Summe 2 (laufende Ausgaben) 2.127.165 308.989 1.818.176 

91 Saldo 1: Ergebnis der laufenden Gebarung (Summe 1 - Summe 2) 677.144 63.269 613.876 

T3 EINNAHMEN DER VERMÖGENSGEBARUNG OHNE FINANZTRANSAK-

TIONEN 

   

30 Veräußerung von unbeweglichem Vermögen (Unterklassen 00, 01 und 05) 4.800 0 4.800 

31 Veräußerung von beweglichem Vermögen (Unterklassen 02-04) 0 0 0 

32 Veräußerung von aktivierungsfähigen Rechten (Unterklasse 07) 0 0 0 

33 Kapitaltransferzahlungen von Trägern des öffentl. Rechts (Gruppen 870-874, 

889) 

216.806 0 216.806 

34 Sonstige Kapitaltransfereinnahmen (Gruppen 875-878, 885) 3.163 0 3.163 

39 Summe 3 (Einnahmen der Vermögensgebarung ohne Finanztransaktionen) 224.769 0 224.769 

T4 AUSGABEN DER VERMÖGENSGEBARUNG OHNE FINANZTRANSAK-

TIONEN 

   

40 Erwerb von unbeweglichem Vermögen (Unterklassen 00, 01 und 05) 499.881 245.986 253.895 
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41 Erwerb von beweglichem Vermögen (Unterklassen 02-04) 28.318 0 28.318 

42 Erwerb von aktivierungsfähigen Rechten (Unterklasse 07) 0 0 0 

43 Kapitaltransferzahlungen an Träger des öffentlichen Rechts (Gruppen 770 bis 

774) 

5.238 0 5.238 

44 Sonstige Kapitaltransferausgaben (Gruppen 775-778, 785) 92.890 0 92.890 

49 Summe 4 (Ausgaben der Vermögensgebarung ohne Finanztransaktionen) 626.327 245.986 380.342 

92 Saldo 2: Ergebnis d. Vermögensgebarung ohne Finanztransakt. (Summe 3 - 

Summe 4) 

-401.558 -245.986 -155.573 

T5 EINNAHMEN AUS FINANZTRANSAKTIONEN    

50 Veräußerung von Beteiligungen und Wertpapieren (Unterklasse 08, Gruppe 220) 0 0 0 

51 Entnahmen aus Rücklagen (Gruppe 298) 0 0 0 

52 Einn. aus Rückzahlung v. Darlehen an Tr. öffentl. Rechts (Grp. 240-244, 250-

254) 

0 0 0 

53 Einn. aus Rückz. v. Darlehen an andere u. Bezugsvorsch. 

(245,246,249,255,256,259) 

0 0 0 

54 Aufnahme v. Finanzschulden von Trägern d. öffentlichen Rechts (340-344, 350-

354) 

0 0 0 

55 Aufnahme v. Finanzschulden von anderen (Gruppen 345-349, 355-359) 0 0 0 

56 Investitions- u. Tilgungszuschüsse zw. Untern./Betr. u. Gemeinde (Grp. 879) 106.693 106.693 0 

59 Summe 5 (Einnahmen aus Finanztransaktionen) 106.693 106.693 0 

T6 AUSGABEN AUS FINANZTRANSAKTIONEN    

60 Erwerb von Beteiligungen und Wertpapieren (Unterklasse 08, Gruppe 220) 0 0 0 

61 Zuführungen an Rücklagen (Gruppe 298) 0 0 0 

62 Gewährung v. Darlehen an Träger des öffentlichen Rechts (Grp. 240-244, 250-

255) 

0 0 0 

63 Gewährung v. Darlehen an andere und Bezugsvorschüssen 

(245,246,249,255,256,259) 

0 0 0 

64 Rückzahlung v. Finanzschulden bei Tr. d. öffentl. Rechts (Grp. 340-344, 350-

354) 

68.916 68.916 0 

65 Rückzahlung v. Finanzschulden bei anderen (Grp. 345-349, 355-359) 181.037 89.101 91.935 

66 Investitions- u. Tilgungszuschüsse zw. Untern./Betr. u. Gemeinde (Grp. 779) 106.693 0 106.693 

69 Summe 6 (Ausgaben aus Finanztransaktionen) 356.645 158.017 198.629 

93 Saldo 3: Ergebnis der Finanztransaktionen (Summe 5 - Summe 6) -249.952 -51.324 -198.629 

94 Saldo 4: Jahresergebnis ohne Verr. zw. o./ao. Haush. u. ohne Abw. (Saldo 1,2,3) 25.634 -234.041 259.674 

T7 ABLEITUNG DES FINANZIERUNGSSALDOS    

70 Jahresergebnis ohne A 85-89 und ohne Finanztransaktionen (Saldo 1 plus Saldo 

2) 

  458.303 

71 Überrechnung Jahresergebnis A 85-89 (Saldo 4 der Spalte A85-89)   -234.041 

95 Finanzierungssaldo (Maastricht-Ergebnis)   224.262 

T8 ÜBERSICHT GESAMTHAUSHALT    

80 Einnahmen der laufenden Gebarung und der Vermögensgebarung (Summen 1, 

3 und 5) 

3.135.772 478.951 2.656.821 

81 Zuführungen aus d. ord. Haushalt und Rückführungen aus dem ao. Haush. 

(Grp. 910) 

626.381 245.986 380.396 

82 Abwicklung Soll-Überschüsse Vorjahre (Grp. 963) 565.840 86.159 479.681 

83 Abwicklung Soll-Abgang laufendes Jahr (Grp. 968) 0 0 0 

79 Summe 7 (Gesamteinnahmen) 4.327.993 811.096 3.516.897 

84 Ausgaben der laufenden Gebarung und der Vermögensgebarung (Summen 2, 

4 und 6) 

3.110.138 712.991 2.397.146 

85 Zuführungen an d. ao. Haushalt und Rückführungen aus d. ord. Haushalt 

(Grp. 910) 

626.381 11.945 614.436 

86 Abwicklung Soll-Abgänge Vorjahre (Grp. 964) 0 0 0 

87 Abwicklung Soll-Überschuss laufendes Jahr (Grp. 967) 0 0 0 

89 Summe 8 (Gesamtausgaben) 3.736.519 724.937 3.011.583 

99 Administratives Jahresergebnis (Summe 7 - Summe 8) 591.474 86.159 505.315 
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2.2 Kennzahlen der laufenden Gebarung der Gemeinde 

 

Es werden die Einnahmen und Ausgaben der laufenden Gebarung (Gesamthaushalt) im Zeitablauf dar-

gestellt. 

 

Der Text in Klammer (z.B. HQ 10) bezieht sich auf die im Querschnitt angegebenen Kennzahlen. 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro gerundet 

 2004 2005 2006 2007 2008 

Laufende Einnahmen für Güter und Dienstleis-

tungen (HQ 12, 13) 

241.026 245.773 264.031 296.738 333.582 

Sonstige Einnahmen aus Besitz und Unternehmer-

tätigkeit (HQ 14, 17, 18) 

174.829 65.163 35.520 46.524 51.999 

Eigene Steuern (HQ 10) 111.298 264.190 149.836 183.603 392.891 

Ertragsanteile (HQ 11) 680.459 698.145 760.033 802.307 865.325 

Laufende Transfers von Trägern öffentlichen 

Rechts (HQ 15) 

202.824 82.282 128.390 135.013 213.385 

Laufende Transfers von Trägern privaten Rechts 

(HQ 16) 

849 275 965 975 3.030 

Summe der Einnahmen der laufenden Gebarung 1.411.284 1.355.827 1.338.775 1.465.160 1.860.212 

Ausgaben für aktive Bedienstete (HQ 20, 22) 313.393 350.136 309.354 330.966 343.498 

Laufender Sachaufwand (HQ 23, 24) 528.939 538.529 576.989 605.583 644.333 

Zinsenausgaben (HQ 25) 47.477 47.318 54.780 60.599 95.975 

Laufende Transfers an Träger öffentlichen Rechts 

(HQ 26) 

158.187 171.053 177.637 209.141 215.218 

Laufende Transfers an Träger privaten Rechts 

(HQ 21, 27, 28) 

54.612 48.314 71.495 79.686 79.776 

Summe der Ausgaben der laufenden Gebarung 1.102.608 1.155.350 1.190.255 1.285.975 1.378.799 
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2.3 Kennzahlen der Vermögensgebarung der Gemeinde 

 

Es werden die Einnahmen und Ausgaben der Vermögensgebarung (Gesamthaushalt) dargestellt. 

 

Der Text in Klammer (z.B. HQ 40) bezieht sich auf die im Querschnitt angegebenen Kennzahlen. 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro gerundet 

 2004 2005 2006 2007 2008 

Verkauf von bestehendem Sachanlagevermögen (HQ 

30, 31, 32) 

0 0 110.757 0 0 

Kapitaltransfers von Trägern öffentlichen Rechts (HQ 

33) 

211.042 151.586 295.631 58.103 198.376 

Kapitaltransfers von Trägern privaten Rechts (HQ 34) 2.497 44.904 17.216 16.846 73.174 

Verkauf von Wertpapieren und Beteiligungen (HQ 50) 0 0 0 0 0 

Rückzahlungen von gewährten Darlehen (HQ 52, 53) 0 0 0 0 0 

Schuldenaufnahmen (HQ 54, 55) 0 500.000 0 500.604 610.942 

Investitions- und Tilgungszuschüsse zw. Untern./Betr. 

und der Gemeinde (HQ 56) 

59.558 60.614 34.041 40.137 14.829 

Entnahme aus Rücklagen (HQ 51) 0 0 0 0 0 

Summe der Einnahmen der Vermoegensgebarung 273.097 757.104 457.644 615.691 897.321 

Brutto-Sachvermögensbildung (Investitionsausgaben)  

(HQ 40, 41, 42) 

297.846 681.470 340.263 533.543 748.614 

Kapitaltransfers an Träger öffentlichen Rechts (HQ 43) 16.890 3.500 16.000 17.348 10.000 

Kapitaltransfers an Träger privaten Rechts (HQ 44) 98.953 192.165 76.976 44.374 125.994 

Kauf von Wertpapieren und Beteiligungen (HQ 60) 0 0 0 0 0 

Darlehensgewährung (HQ 62, 63) 0 0 0 0 0 

Schuldentilgung (HQ 64, 65) 101.790 69.009 77.335 75.869 116.057 

Investitions- und Tilgungszuschüsse zw. Untern./Betr. 

und der Gemeinde (HQ 66) 

59.558 60.614 34.041 40.137 14.829 

Zuführung an Rücklagen (HQ 61) 0 42.392 14.955 1.134 1.548 

Summe der Ausgaben der Vermögensgebarung 575.037 1.049.152 559.570 712.405 1.017.042 
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2.4. Ausgewählte Querschnittssalden der Gemeinde 

 

Es werden ausgewählte Kennzahlen zum Finanzierungsrahmen für investive Zwecke dargestellt. 

 

BonSaldo1 = Laufender Selbstfinanzierungsrahmen für Schuldentilgung und investive Zwecke (Saldo 

der laufenden Gebarung) 

 

BonSaldo2 = Freie Finanzspitze - Laufender Selbstfinanzierungsrahmen für investive Zwecke  

(BonSaldo1 – Schuldentilgung) 

 

BonSaldo3 = Gesamter Selbstfinanzierungsrahmen für investive Zwecke (BonSaldo2 + Verkauf von 

Sachanlagevermögen, Verkauf von Wertpapieren und Beteiligungen, Darlehensrückzahlungen an die 

Gemeinde und Rücklagenentnahmen) 

 

BonSaldo4 = Erschlossener Selbst- und Ko-Finanzierungsrahmen für investive Zwecke (BonSaldo3 + 

Kapitaltransferzahlungen, z.B. Bedarfszuweisungen) 

 

BonSaldo5 = Gesamter Finanzierungsrahmen für investive Zwecke (BonSaldo4 + Schuldaufnahmen) 

 

BonSaldo6 = Maastricht-Saldo gemäß ESVG 1995 (Saldo 1 und Saldo 2 der Spalte "ohne A 85 -89" 

plus Saldo 4 der Spalte "davon A 85 - 89" des Querschnitts) 
 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro gerundet 

  2004 2005 2006 2007 2008 

BonSaldo1 Saldo der laufenden Gebarung 308.677 200.477 148.520 179.185 481.413 

BonSaldo2 Freie Finanzspitze 206.887 131.468 71.185 103.316 365.356 

BonSaldo3 Gesamter Selbst-Finanzierungsrahmen für 

investive Zwecke 

206.887 131.468 181.942 103.316 365.356 

BonSaldo4 Erschlossener Selbst- und Ko-

Finanzierungsrahmen für investive Zwecke 

420.426 327.957 494.789 178.266 636.907 

BonSaldo5 Gesamter Finanzierungsrahmen für investi-

ve Zwecke 

420.426 827.957 494.789 678.870 1.247.849 

BonSaldo6 Maastricht-Defizit/-Überschuss 109.960 -22.877 80.635 122.608 135.239 
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3. Gebührenhaushalte 
 

3.1  Salden der Gebührenhaushalte Abfall, Abwasser, Wasser, Wohn- und Ge-

schäftsgebäude 

 

Diese Auswertung zeigt die bereinigten Salden der Gebührenhaushalte Abfall, Abwasser, Was-

ser, sowie der Wohn- und Geschäftsgebäude. Unter "bereinigt" versteht man die Ausblendung 

der Gewinnentnahmen und Investitions- und Tilgungszuschüsse, die "nur" zur Verbesserung 

des Maastrichtergebnisses durchgeführt werden. Dabei handelt es sich um Umbuchungen in-

nerhalb des ordentlichen Haushalts. 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro gerundet 

 2004 2005 2006 2007 2008 Summe 

Abfall: Bereinigter Überschuss/Abgang ord. Haus-

halt (ohne 769/779/869/879) 

5.267 -4.177 -2.096 23 1 -982 

Abwasser: Bereinigter Überschuss/Abgang ord. 

Haushalt (ohne 769/779/869/879) 

2.127 696 -41.440 -28.020 -55.255 -121.892 

Wasser: Bereinigter Überschuss/Abgang ord. Haus-

halt (ohne 769/779/869/879) 

0 -39 -468 16 145 -346 

Wohngebäude: Bereinigter Überschuss/Abgang ord. 

Haushalt (ohne 769/779/869/879) 

1.698 5.051 3.642 1.531 2.742 14.664 

Summe 9.092 1.531 -40.362 -26.450 -52.367 -108.556 

 

In den nun folgenden Auswertungen werden die einzelnen Gebührenhaushalte detaillierter dar-

gestellt. 
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3.2  Gebührenhaushalt Abfall – einzelne wichtige Kennzahlen 

 
Diese Auswertung stellt einige Kennzahlen des Gebührenhaushaltes Abfall in Tabellenform dar 

und ermöglicht unter Anderem folgende Überprüfungen: 

 

- Wie entwickelten sich die Einnahmen und Ausgaben? 

- Wie entwickelten sich die Benützungsgebühren? 

- Ist der Gebührenhaushalt ausgeglichen? 

- Wurden Rücklagenzuführungen oder -entnahmen vorgenommen? 

 

"Einmaligen Anschlussbeiträge" fallen beim Abfall nicht an, daher können (sollten) auch keine 

Zuführungen aus diesem Ansatz vorgenommen werden. 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro 

 2004 2005 2006 2007 2008 

Abfall: Bereinigte Ausgaben ordentlicher Haus-

halt (ohne 769/779) 

37.666,62 47.173,75 45.738,07 45.833,52 52.199,77 

Abfall: Bereinigte Einnahmen ordentlicher Haus-

halt (ohne 869/879) 

42.934,04 42.996,49 43.641,76 45.856,70 52.200,91 

Abfall: Bereinigter Überschuss/Abgang ord. 

Haushalt (ohne 769/779/869/879) 

5.267,42 -4.177,26 -2.096,31 23,18 1,14 

Abfall: Gewinnnabfuhr d. Unternehm. und markt-

best. Betrieben (oH-Ausgabe) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abfall: Investitions- u. Tilgungszuschüsse an 

Untern. u. marktb. Betr. (oH-Einn) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abfall: Benützungsgebühren (852) 34.924,69 35.696,20 36.318,89 36.629,07 35.979,45 

Abfall: Einmalige Anschlussbeiträge (850) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abfall: Zuführung an aoH (910) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abfall: Rückführung vom aoH (910) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abfall: Zuführung an aoH abzügl. Rückführung 

vom aoH 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abfall: Rücklagenzuführung (298) 0,00 3.400,00 40,81 4.682,39 3.451,99 

Abfall: Rücklagenentnahme (298) 0,00 0,00 0,00 0,00 5.660,00 

Abfall: Rücklagenzuführung abzügl. Rücklagen-

entnahme 

0,00 3.400,00 40,81 4.682,39 -2.208,01 
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3.3  Gebührenhaushalt Abwasser – einzelne wichtige Kennzahlen 

 

Diese Auswertung stellt einige Kennzahlen des Gebührenhaushaltes Wasser in Tabellenform 

dar und ermöglicht unter Anderem folgende Überprüfungen: 

 

- Wie entwickelten sich die Einnahmen und Ausgaben? 

- Wie entwickelten sich die Benützungsgebühren? 

- Ist der Gebührenhaushalt ausgeglichen? 

- Wurden "Einmalige Anschlussbeiträge" eingenommen und sind diese an den außeror-

dentlichen Haushalt zugeführt worden? Wenn nicht, warum nicht? (Ein Grund könnte 

sein, dass es kein außerordentliches Vorhaben mehr gibt. Dann könnten damit z.B. auch 

Darlehensrückzahlungen vorgenommen werden.) 

- Wurden Rücklagenzuführungen oder -entnahmen vorgenommen? 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro 

 2004 2005 2006 2007 2008 

Abwasser: Bereinigte Ausgaben ordentlicher 

Haushalt (ohne 769/779) 

78.018,65 128.460,00 115.800,39 129.092,88 127.771,62 

Abwasser: Bereinigte Einnahmen ordentli-

cher Haushalt (ohne 869/879) 

80.145,72 129.156,38 74.360,45 101.072,63 72.516,62 

Abwasser: Bereinigter Überschuss/Abgang 

ord. Haushalt (ohne 769/779/869/879) 

2.127,07 696,38 -41.439,94 -28.020,25 -55.255,00 

Abwasser: Gewinnnabfuhr d. Unternehm. 

und marktbest. Betrieben (oH-Ausgabe) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abwasser: Investitions- u. Tilgungszusch. an 

Untern. u. marktb. Betr. (oH-Einn) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abwasser: Benützungsgebühren (852) 57.920,85 57.893,34 57.030,60 65.712,24 68.912,53 

Abwasser: Einmalige Anschlussbeiträge 

(850) 

12.183,87 14.874,04 5.959,17 360,39 3.604,09 

Abwasser: Zuführung an aoH (910) 0,00 0,00 0,00 4.382,78 1.772,38 

Abwasser: Rückführung vom aoH (910) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Abwasser: Zuführung an aoH abzügl. Rück-

führung vom aoH 

0,00 0,00 0,00 4.382,78 1.772,38 

Abwasser: Rücklagenzuführung (298) 0,00 11.300,00 30,29 0,00 0,00 

Abwasser: Rücklagenentnahme (298) 0,00 0,00 11.330,29 0,00 0,00 

Abwasser: Rücklagenzuführung abzügl. 

Rücklagenentnahme 

0,00 11.300,00 -11.300,00 0,00 0,00 
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3.4 Gebührenhaushalt Wohn- und Geschäftsgebäude – einzelne wichtige     

Kennzahlen 

 

Diese Auswertung stellt einige Kennzahlen der Wohn- und Geschäftsgebäude (Ansatz 846) 

und/oder der Betriebe für die Verwaltung von Wohn- und Geschäftsgebäuden (Ansatz 853) in 

Tabellenform dar und ermöglicht unter Anderem folgende Überprüfungen: 

 

- Wie entwickelten sich die Einnahmen und Ausgaben? 

- Ist der Haushalt ausgeglichen? 

- Wurden Rücklagenzuführungen oder -entnahmen vorgenommen? 

 

"Einmaligen Anschlussbeiträge" fallen bei den Wohn- und Geschäftsgebäuden nicht an, daher 

können (sollen) auch keine Zuführungen aus diesem Ansatz vorgenommen werden. 
 

Mustergemeinde <60000>; in Euro  
 2004 2005 2006 2007 2008 

Wohngebäude: Bereinigte Ausgaben ordentlicher 

Haushalt (ohne 769/779) 

19.108,79 20.635,68 20.704,81 20.361,99 21.527,16 

Wohngebäude: Bereinigte Einnahmen ordentli-

cher Haushalt (ohne 869/879) 

20.807,01 25.686,36 24.346,32 21.892,98 24.269,64 

Wohngebäude: Bereinigter Überschuss/Abgang 

ord. Haushalt (ohne 769/779/869/879) 

1.698,22 5.050,68 3.641,51 1.530,99 2.742,48 

Wohngebäude: Gewinnnabfuhr d. Unternehm. 

und marktbest. Betrieben (oH-Ausgabe) 

1.698,22 5.050,68 3.641,51 1.530,99 2.742,48 

Wohngebäude: Investitions- u. Tilgungszusch. an 

Untern. u. marktb. Betr. (oH-E.) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Wohngebäude: Benützungsgebühren (852) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Wohngebäude: Einmalige Anschlussbeiträge 

(850) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Wohngebäude: Zuführung an aoH (910) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Wohngebäude: Rückführung vom aoH (910) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Wohngebäude: Zuführung an aoH abzügl. Rück-

führung vom aoH 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Wohngebäude: Rücklagenzuführung (298) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Wohngebäude: Rücklagenentnahme (298) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Wohngebäude: Rücklagenzuführung abzügl. 

Rücklagenentnahme 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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4.  Vergleich Gesamthaushalt  
 

4.1  Gesamteinnahmen/-ausgaben der Gemeinden im interkommunalen Vergleich 

 

Die Kennzahlen beziehen sich grundsätzlich auf das gewählte Auswertungsjahr und werden pro 

Einwohner dargestellt. Bei den Kennzahlen für den Voranschlag (VA) unterscheidet man "lfd. 

Jahr" (= Auswertungsjahr) und "Folgejahr" (das dem Auswertungsjahr folgende Jahr, z.B.: 

Auswertungsjahr = 2008 --> Folgejahr = 2009). 

 

Der Vergleich mit den tatsächlichen Rechnungsabschlussdaten gibt einen guten Überblick über 

die Qualität der Veranschlagung. Eventuelle Nachtragsvoranschläge sind bei den Kennzahlen 

des Folgejahrs in der Regel NICHT berücksichtigt, da hier jene Voranschlagsdaten 2009 ange-

zeigt werden, die mit der Lieferung der Rechungsabschlussdaten 2008 übernommen wurden, 

die bis Ende April 2009 zu erfolgen hatte. 

 
 Muster- 

gemeinde 

<60000> 

Größenklasse 

501-1.000 EW 

<2> 

Muster- 

bezirk 

<600> 

Bundesland 

Steiermark 

<6> 

Gesamt-Einnahmen oH (Soll) 1.351 1.568 1.674 2.271 

Gesamt-Ausgaben oH (Soll) 1.351 1.517 1.620 2.219 

Gesamt-Saldo oH (Soll) 0 52 54 52 

Gesamt-Einnahmen aoH (Soll) 1.323 508 569 470 

Gesamt-Ausgaben aoH (Soll) 1.627 581 617 503 

Gesamt-Saldo aoH (Soll) -304 -73 -47 -33 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Einnahmen oH 1.888 1.420 1.542 2.113 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Ausgaben oH 1.888 1.456 1.549 2.129 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Saldo oH 0 -36 -7 -16 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Einnahmen aoH 2.189 564 601 488 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Ausgaben aoH 2.536 713 750 565 

VA Lfd. Jahr: Gesamt-Saldo aoH -347 -149 -148 -78 

VA Folgejahr: Gesamt-Einnahmen oH 1.975 1.453 1.576 2.136 

VA Folgejahr: Gesamt-Ausgaben oH 1.975 1.511 1.592 2.163 

VA Folgejahr: Gesamt-Saldo oH 0 -58 -16 -27 

VA Folgejahr: Gesamt-Einnahmen aoH 1.725 487 529 418 

VA Folgejahr: Gesamt-Ausgaben aoH 2.213 653 710 512 

VA Folgejahr: Gesamt-Saldo aoH -488 -166 -181 -94 

4.2 Bestandsdaten der Gemeinden im interkommunalen Vergleich 

 
 Muster- 

gemeinde 

<60000> 

Größenklasse 

2.001-3.000 EW 

<5> 

Muster- 

bezirk 

<600> 

Bundeland 

Steiermark 

<6> 

Maastricht-Schulden Endstand 0 229 290 532 

Sonstige Schulden Endstand (nicht maastricht-

relevante Schulden) 

 

390 

 

1.043 

 

919 

 

1.180 

Haftungen Endstand 298 806 1.068 1.069 

Forderungen aus gegebenen Darlehen Endstand 0 11 119 28 

Wertpapiere und Beteiligungen Endstand 0 37 50 480 

Rücklagen Endstand 326 129 115 257 
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5. Vergleich Querschnitt  
 

5.1 Kennzahlen der laufenden Gebarung der Gemeinden im interkommunalen Ver-

gleich 

 

Es werden Pro-Kopf-Kennzahlen der laufenden Gebarung der Gemeinde im Vergleich zum 

Durchschnitt der Gemeinden der entsprechenden Größenklasse, des politischen Bezirkes sowie 

aller steirischen Gemeinden dargestellt. 

 

Der Text in Klammer (z.B. HQ 10) bezieht sich auf die im Querschnitt angegebenen Kennzah-

len. 

 

Mustergemeinde <60000>; in Euro pro Einwohner 

 
 Muster- 

gemeinde  

<60000> 

Größenklasse  

2.001-3.000 EW  

<5> 

Muster- 

bezirk 

<600> 

Bundesland  

Steiermark 

<6> 

Laufende Einnahmen für Güter und Dienstleis-

tungen (HQ 12, 13) 

187 349 313 468 

Sonstige Einnahmen aus Besitz und Unterneh-

mertätigkeit (HQ 14, 17, 18) 

67 129 136 195 

Eigene Steuern (HQ 10) 144 285 429 398 

Ertragsanteile (HQ 11) 651 666 646 754 

Laufende Transfers von Trägern öffentlichen 

Rechts (HQ 15) 

97 128 84 134 

Laufende Transfers von Trägern privaten Rechts 

(HQ 16) 

1 5 6 60 

Summe der Einnahmen der laufenden Gebarung 1.148 1.562 1.614 2.009 

Ausgaben für aktive Bedienstete (HQ 20, 22) 243 377 350 453 

Laufender Sachaufwand (HQ 23, 24) 474 556 547 768 

Zinsenausgaben (HQ 25) 14 49 44 64 

Laufende Transfers an Träger öffentlichen 

Rechts (HQ 26) 

181 272 310 268 

Laufende Transfers an Träger privaten Rechts 

(HQ 21, 27, 28) 

39 108 134 322 

Summe der Ausgaben der laufenden Gebarung 951 1.362 1.385 1.875 
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5.2 Kennzahlen der Vermögensgebarung der Gemeinden im interkommunalen Ver-

gleich 

 

Es werden Pro-Kopf-Kennzahlen der Vermögensgebarung der Gemeinde im Vergleich zum 

Durchschnitt der Gemeinden der entsprechenden Größenklasse, des politischen Bezirkes sowie 

aller steirischen Gemeinden dargestellt. 
 

Der Text in Klammer (z.B. HQ 40) bezieht sich auf die im Querschnitt angegebenen Kennzah-

len. 
 

Mustergemeinde <60000>; in Euro pro Einwohner 
 
 Musterge-

meinde 

<60000> 

Größenklasse 

2.001-3.000 EW  

<5> 

Muster-

bezirk 

<600> 

Bundesland 

Steiermark 

<6> 

Verkauf von bestehendem Sachanlagevermögen 

(HQ 30, 31, 32) 

0 13 8 33 

Kapitaltransfers von Trägern öffentlichen Rechts 

(HQ 33) 

149 193 186 144 

Kapitaltransfers von Trägern privaten Rechts (HQ 

34) 

55 19 34 53 

Verkauf von Wertpapieren und Beteiligungen (HQ 

50) 

0 1 0 24 

Rückzahlungen von gewährten Darlehen (HQ 52, 

53) 

0 1 1 2 

Schuldenaufnahmen (HQ 54, 55) 459 130 147 176 

Investitions- und Tilgungszuschüsse zw. Un-

tern./Betr. und der Gemeinde (HQ 56) 

11 30 25 22 

Entnahme aus Rücklagen (HQ 51) 0 16 31 59 

Summe der Einnahmen der Vermoegensgebarung 675 403 432 488 

Brutto-Sachvermögensbildung (Investitionsausga-

ben)  (HQ 40, 41, 42) 

563 297 292 265 

Kapitaltransfers an Träger öffentlichen Rechts (HQ 

43) 

8 34 54 27 

Kapitaltransfers an Träger privaten Rechts (HQ 44) 95 77 74 72 

Kauf von Wertpapieren und Beteiligungen (HQ 60) 0 0 2 7 

Darlehensgewährung (HQ 62, 63) 0 0 1 4 

Schuldentilgung (HQ 64, 65) 87 117 100 123 

Investitions- und Tilgungszuschüsse zw. Un-

tern./Betr. und der Gemeinde (HQ 66) 

11 30 25 22 

Zuführung an Rücklagen (HQ 61) 1 26 70 122 

Summe der Ausgaben der Vermögensgebarung 765 582 618 642 
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5.3 Ausgewählte Querschnittssalden der Gemeinden im interkommunalen Vergleich 

 

BonSaldo1 =  laufender Selbstfinanzierungsrahmen für Schuldentilgung und investe Zwecke 

BonSaldo2  =  BonSaldo1 - Schuldentilgung 

BonSaldo3  =  BonSaldo2 + Verkauf von Sachanlagevermögen, Verkauf von Wertpapieren 

und Beteiligungen, Darlehensrückzahlungen an die Gemeinde und Rückla-

genentnahmen 

BonSaldo4 =  BonSaldo3 + Kapitaltransferzahlungen (z.B. Bedarfszuweisungen) 

BonSaldo5 =  BonSaldo4 + Schuldaufnahmen 

BonSaldo6  =   Maastricht-Saldo gemäß ESVG 1995 (Saldo 1 und Saldo 2 der Spalte "ohne  

85 -89" plus Saldo 4 der Spalte "davon A 85 - 89" des Querschnitts). 

 
 
  Muster- 

gemeinde 

<60000> 

Größenklasse  

2.001-3.000 EW 

<5> 

Muster- 

bezirk 

 <600> 

Bundesland 

Steiermark 

<6> 

BonSaldo1 Saldo der laufenden Gebarung 197 199 229 134 

BonSaldo2 Freie Finanzspitze 169 105 153 11 

BonSaldo3 Gesamter Selbst-

Finanzierungsrahmen für investive 

Zwecke 

326 134 221 129 

BonSaldo4 Erschlossener Selbst- und Ko-

Finanzierungsrahmen für investive 

Zwecke 

405 276 347 325 

BonSaldo5 Gesamter Finanzierungsrahmen für 

investive Zwecke 

405 401 498 501 

BonSaldo6 Maastricht-Defizit/-Überschuss -26 15 -54 27 
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6. Vergleich Personalausgaben 
 

Personalausgaben der Gemeinde im Vergleich zu Größenklasse und Durchschnitt des Bezirkes 

bzw. des Landes. 
 

6.1 Personalausgaben gesamt pro Einwohner – Entwicklung im interkommunalen 

Vergleich 

 
  2004 2005 2006 2007 2008 

60000 Mustergemeinde <60000> 176 185 194 196 222 

5 Größenklasse 2.001-3.000 EW <5> 294 304 321 332 351 

600 Musterbezirk <600> 254 264 281 294 319 

6 Bundesland Steiermark<6> 397 372 390 402 424 

 

6.2 Personalausgaben im prozentuellen Verhältnis zu den ordentlichen Einnahmen – 

Entwicklung im interkommunalen Vergleich 

 

  2004 2005 2006 2007 2008 

60000 Mustergemeinde <60000> 15,6 17,9 16,1 14,2 14,9 

5 Größenklasse 2.001-3.000 EW <5> 20,0 20,3 20,6 20,1 20,2 

600 Musterbezirk <600> 15,9 15,85 16,3 16,1 16,8 

6 Bundesland Steiermark <6> 21,1 18,8 19,6 19,2 18,6 

 

6.3 Personalausgaben im prozentuellen Verhältnis zu den Abgabeneinnahmen im in-

terkommunalen Vergleich 

 

  2004 2005 2006 2007 2008 

60000 Mustergemeinde <60000> 29,0 29,1 29,1 28,0 29,4 

5 Größenklasse 2.001-3.000 EW <5> 40,5 39,7 40,2 39,0 38,1 

600 Musterbezirk <600> 31,4 30,8 31,1 30,2 31,0 

6 Bundesland Steiermark <6> 44,2 40,0 40,0 38,7 37,8 
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6.4 Personalstand der Gemeinden im Zeitablauf 

 

Anzahl der Dienstposten (Vollzeitäquivalente): 

Die Vollzeitäquivalente der Erwerbstätigkeit entsprechen der Zahl der auf Normalarbeitszeit 

umgerechneten Beschäftigungsverhältnisse. Sie ergeben sich, indem das Arbeitsvolumen durch 

die Stundenzahl dividiert wird, die normalerweise im Durchschnitt je Vollarbeitsplatz geleistet 

wird. Dabei können sich auch Nachkommastellen ergeben (z.B. 5,78; 12,62 usw.) 

 

Anzahl der beschäftigten Personen: 

Das Resultat muss immer ganze Zahlen ergeben (z.B. 12,00; 2,00 usw.). 

 
 2004 2005 2006 2007 2008 

Anzahl der Dienstposten der Beamten (Vollzeitäquivalente) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Anzahl der Dienstposten der sonst. öffentl. Bediensteten (Vollzeit-

Äquivalente) 

16,13 16,13 16,51 15,58 22,41 

Anzahl der Dienstposten in der Gemeinde insgesamt (Vollzeitäquiva-

lente) 

16,13 16,13 16,51 15,58 22,41 

Anzahl der beschäftigten Personen in der Gemeinde insgesamt 19,50 20,50 21,00 21,00 26,00 

Anzahl der Dienstposten in ausgegliederten Betr./Untern. (Vollzeitäqui-

valente) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Anzahl der Pensionisten (Vollzeitäquivalente) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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7.   Vergleich sonstiger Ausgaben 

7.1 Investitionsausgaben pro Einwohner – Entwicklung im interkommunalen Ver-

gleich 

 

Diese Auswertung zeigt die Höhe des von der Gemeinde erworbenen unbeweglichen und be-

weglichen Vermögens sowie die erworbenen aktivierungspflichtigen Rechte 

(Querschnittskennzahlen 40 bis 42) pro Einwohner und Jahr im Vergleich zu Größenklasse, 

Bezirk und Bundesland. 

 

 

 
  2004 2005 2006 2007 2008 

60000 Mustergemeinde  <60000> 211 237 219 226 324 

5 Größenklasse 2.001-3.000 EW <5> 259 244 295 252 253 

600 Musterbezirk <600> 316 269 336 274 345 

6 Bundesland Steiermark <6> 295 273 262 252 265 
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8.   Vergleich Abgaben 
 

Vergleich der Einnahmen aus eigenen Abgaben, Ertragsanteilen und Gebühren der Gemeinde 

im Vergleich zum Durchschnitt des Landes bzw. des entsprechenden Bezirkes. 

 

8.1 Entwicklung der gesamten eigenen Gemeindeabgaben im interkommunalen Ver-

gleich 

 

Diese Auswertung zeigt die Summe der von der Gemeinde pro Jahr und Einwohner einge-

nommenen eigenen Steuern und Abgaben (Querschnittkennzahl 10 = Postenunterklasse 83 bis 

85, ohne Postengruppe 852, 858 und 859) im Vergleich zu Größenklasse, Bezirk und Bundes-

land. 

   
  2004 2005 2006 2007 2008 

60000   Mustergemeinde <60000> 121 123 183 143 144 

5 Größenklasse 2.001-3.000 EW <5> 238 252 261 272 285 

600 Musterbezirk <600> 345 371 399 416 429 

6 Bundesland Steiermark <6> 337 349 361 380 398 

 

8.2 Eigene Abgaben der Gemeinde im interkommunalen Vergleich 

 

Diese Auswertung zeigt eine Auflistung der einzelnen Steuern und Abgaben. Die vorletzte 

Kennzahl „Eigene Steuern (HQ 10)“ ist die Summe aller dieser Steuern und Abgaben (Quer-

schnittkennzahl 10 = Postenunterklasse 83 bis 85, ohne Postengruppe 852, 858 und 859). Als 

letzte Kennzahl werden die „Ertragsanteile (HQ 11)“ ausgewiesen.  

 

Die Darstellung erfolgt pro Einwohner für ein Jahr im Vergleich zu Größenklasse, Bezirk und 

Bundesland. 

 
 Muster- 

gemeinde 

<61000> 

Größenklasse  

2.001-3.000 EW  

<5> 

Muster-

bezirk 

<600> 

Bundesland  

Steiermark 

<6> 

Grundsteuer A 4 4 3 3 

Grundsteuer B 52 58 72 65 

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital 0 0 0 0 

Kommunalsteuer 30 169 279 251 

Fremdenverkehrsabgaben insgesamt 2 2 2 2 

Anzeigenabgaben 0 0 0 0 

Getränkesteuer einschl. Speiseeisabgabe 0 1 0 0 

Lustbarkeitsabgaben 1 5 9 12 

Abgaben für das Halten von Tieren 1 1 0 1 

Ankündigungsabgaben 0 0 0 0 

Gebrauchsabgaben 0 0 0 12 

Interessentenbeiträge (ohne Bauabgabe) 42 30 44 33 

Bauabgabe 11 12 15 13 

Verwaltungsabgaben 3 3 3 5 

Sonstige Gemeindeabgaben 0 1 1 2 

Eigene Steuern (HQ 10) 144 285 429 398 

Ertragsanteile (HQ 11) 651 666 646 754 
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9. Vergleich Schulden 
 

9.1 Entwicklung der Gesamtschulden  

 

Diese Auswertung zeigt den Gesamtschuldenstand pro Einwohner im Vergleich zu Größen-

klasse, Bezirk und Bundesland im Zeitablauf. 

 
 2004 2005 2006 2007 2008 

Mustergemeinde <61000> 500 473 446 418 390 

Größenklasse 2.001-3.000 EW <5> 1.226 1.241 1.249 1.242 1.272 

Musterbezirk <600> 1.030 1.039 1.153 1.134 1.209 

Bundesland Steiermark <6> 1.654 1.678 1.681 1.653 1.712 

 

9.2 Schulden nach Deckungsart 

 

Diese Auswertung zeigt den Gesamtschuldenstand nach Deckungsarten pro Einwohner im 

Vergleich zu Größenklasse, Bezirk und Bundesland im Zeitablauf. 
 

 Muster- 

gemeinde 

<6000> 

Größenklasse 

501-1.000 EW 

<2> 

Muster-

bezirk 

<600> 

Bundesland 

Steiermark 

<6> 

Schulden Deckungsart 1 (Schuldendienst mit 

über 50 % aus allg. Deckungsmittel) 

0 336 384 593 

Schulden Deckungsart 2 (über 50 % aus funkti-

onsspezifischen Einnahmen bedeckt) 

2.147 1.248 1.167 1.084 

Schulden Deckungsart 3 (Schuldendienst f. Ge-

bietskörperschaft mit mehr als 50 %) 

0 7 21 5 

Schulden Deckungsart 4 (Schuldendienst f. 

sonst. Rt. mit über 50 % Rückerst.)  

0 9 0 30 

Gesamt 2.147 1.600 1.573 1.712 

 

9.3 Schuldenstruktur nach Deckungsart 

 

Diese Auswertung zeigt den prozentuellen Anteil am Gesamtschuldenstand  pro De-

ckungsart im Vergleich zu Größenklasse, Bezirk und Bundesland. 

 
 Muster- 

gemeinde 

<60000> 

Größenklasse 

2.001-3.000 EW 

<5> 

Muster- 

bezirk 

<600> 

Bundeland 

Steiermark 

<6> 

Schulden Deckungsart 1 (Schuldendienst mit über 

50 % aus allg. Deckungsmittel) 

0,0 20,8 26,7 34,6 

Schulden Deckungsart 2 (über 50 % aus funktions-

spezifischen Einnahmen bedeckt) 

100,0 76,8 72,0 63,3 

Schulden Deckungsart 3 (Schuldendienst f. Gebiets-

körperschaft mit mehr als 50 %) 

0,0 1,3 1,2 0,3 

Schulden Deckungsart 4 (Schuldendienst f. sonst. 

Rt. mit über 50 % Rückerst.)  

0,0 1,1 0,1 1,7 

Gesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 
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9.4 Schulden nach Gläubigern 

 

Diese Auswertung zeigt den Gesamtschuldenstand nach Gläubigern pro Einwohner im 

Vergleich zu Größenklasse, Bezirk und Bundesland im Zeitablauf. 

 
  Muster- 

gemeinde 

<60000> 

Größenklasse 

2.001-3.000 EW 

<5> 

Muster- 

bezirk 

<600> 

Bundeland 

Steiermark 

<6> 

SchuldEigHh Schulden bei Finanzunternehmungen 

für eigenen Haushalt 

126 1.027 1.038 1.406 

SchuldGegDl Schulden bei Finanzunternehmungen 

aus weitergebenen Darlehen 

0 4 16 18 

SchuldOeffRt Schulden aus Darlehen von öffentlichen 

Rechtsträgern 

264 241 152 279 

SchuldSonst Schulden bei Sonstigen (ohne Zuord-

nung zu Gläubiger/Sektor) 

0 0 3 9 

Gesamt  390 1.272 1.209 1.712 

 

9.5 Schuldenstruktur nach Gläubigern 

 

Diese Auswertung zeigt den prozentuellen Anteil je Gläubiger am Gesamtschuldenstand  

im Vergleich zu Größenklasse, Bezirk und Bundesland. 

 
 Muster- 

gemeinde  

<60000> 

Größenklasse  

2.001-3.000 EW  

<5> 

Muster- 

bezirk 

<600> 

Bundeland 

Steiermark  

<6> 

Schulden bei Finanzunternehmungen für eigenen 

Haushalt 

32,3 80,7 85,9 82,1 

Schulden bei Finanzunternehmungen aus weitergebe-

nen Darlehen 

0,0 0,3 1,3 1,1 

Schulden aus Darlehen von öffentlichen Rechtsträ-

gern 

67,7 18,9 12,6 16,3 

Schulden bei Sonstigen (ohne Zuordnung zu Gläubi-

ger/Sektor) 

0,0 0,0 0,3 0,5 

Gesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 

 

9.6 Nettoverschuldungsgrad (Tilgung + Zinsen - Ersätze in % Abgaben (A92)) 

 

Diese Auswertung zeigt den das Verhältnis des Nettoschuldendienstes zum Abschnitt 92 

(Eigene Steuern und Abgaben) im Vergleich zu Größenklasse, Bezirk und Bundesland im Zeit-

ablauf. 

 
 2004 2005 2006 2007 2008 

Mustergemeinde <61000> 6,45 6,64 5,99 6,00 5,59 

Größenklasse 2.001-3.000 EW <5> 18,88 15,05 15,87 15,33 14,43 

Musterbezirk <600> 13,05 11,54 11,23 11,05 10,62 

Bundesland Steiermark <6> 16,55 15,35 17,35 17,63 15,45 

 


